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3792. 2021/28 
Postulat der GLP-Fraktion vom 20.01.2021: 
Berücksichtigung der in der Fachplanung Hitzeminderung definierten Handlungs-
ansätze bei allen städtischen Bauprojekten 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Hochbaudepartements namens 
des Stadtrats bereit, das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Martina Novak (GLP) begründet das Postulat (vergleiche Beschluss-Nr. 3490/2021). 
 
Elisabeth Schoch (FDP) begründet den namens der FDP-Fraktion am 3. Februar 2021 
gestellten Textänderungsantrag: 
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie bei allen städtischen Bauprojekten – im Hoch- und Tiefbau – die in 
der Fachplanung Hitzeminderung definierten Handlungsansätze berücksichtigt werden können. Insbeson-
dere soll bei Projekten, die mittels Weisungen dem Gemeinderat vorgelegt werden, ein Weisungskapitel der 
Hitzeminderung gewidmet werden, das die zur Anwendung kommenden Handlungsansätze und deren Kos-
ten abhandelt. Ebenfalls soll die Nichtberücksichtigung weiterer, im Grunsatz auf das jeweilige Projekt an-
wenbarer Handlungsansätze begründet werden. 
 
Martina Novak (GLP) ist mit der Textänderung einverstanden. 
 
Das geänderte Postulat wird mit 90 gegen 16 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) dem Stadt-
rat zur Prüfung überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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